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Vorwort 

As salamu aleykum wa rahemed Allahi wa baraktuh 

Schön, dass du dich entschieden hast in unser kleines Büchlein zu schauen. 

Dieses Buch ist ein Gemeinschaftsprojekt von Jugendlichen.  

Wir treffen uns jeden Sonntagvormittag und besprechen verschiedene Themen. Als letztes haben wir 
über die Ehefrauen des Propheten Mohammad s.a.s. gesprochen. Einige von uns wussten schon 
Vieles, andere hatten schon mal das Ein oder Andere gehört, für viele waren es aber auch komplett 
neue Informationen. Für uns alle war es aber ein interessantes und vor allem sehr lehrreiches Thema, 
über das unserer Meinung nach viel zu wenig gesprochen wird. 

Also beschlossen wir, dieses Büchlein zu erstellen, damit auch andere Kinder, wie du zum Beispiel, 
Einblicke erhalten. 

Wir möchten dir nun im Folgenden die zwölf Ehefrauen des Propheten s.a.s. vorstellen. Dazu gibt es 
zuerst immer eine kleine Geschichte mit den wichtigsten Informationen zu der jeweiligen Frau. Diese 
solltest du aufmerksam durchlesen. Im Anhang findest du ein Lesetagebuch zum Basteln, das zu jeder 
Mutter eine kleine Aufgabe enthält, mit der du dein Wissen überprüfen kannst. Ich empfehle dir, 
dass du schon während dem Lesen die Eigenschaften und Besonderheiten der Mütter unterstreichst, 
damit du einfacher die Lösungen finden kannst bzw. dich daran erinnerst. 

Jedes Mal wenn du eine Aufgabe fertig hast, kannst du den Luftballon mit dem Namen der Frau auf 
dem Deckblatt und die Seite vor der Geschichte ausmalen, so dass du am Ende inschaAllah ein schön 
buntes Büchlein hast. Gerne kannst du auch deine Mama, deinen Papa, Geschwister oder Freunde 
fragen ob sie mit machen wollen. 

Wir hoffen, dass dir dieses Büchlein inschaAllah gefällt und du viel Spaß damit haben wirst. 

Gerne kannst du uns unter info@medienbibliothek-islam.de anschreiben und uns deine 
Ergebnisse anhand von Bilder zusenden, inschaAllah. Wir würden uns sehr darüber freuen. 

 

 

 

 

Dein Dalili & das Team von 

medienbibliothek-islam.de 

mailto:info@medienbibliothek-islam.de
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Einleitung 

 
Der Prophet steht den Gläubigen näher als sie sich selber, 

und seine Frauen sind ihre Mütter. (Sure 33:6) 
 
 

Die Ehefrauen des Propheten s.a.s. wurden  durch die Ehe mit ihm s.a.s. geehrt, womit sie „Die 

Mütter der Gläubigen“ wurden. Dies erklärt uns Allah s.t. im Quran. 

Sicherlich hast du schon viel von deiner Mutter gelernt, aber auch von den „Mütter der Gläubigen“ 

sollten alle Muslime, egal ob Kinder, Frauen, Männer oder Jugendliche, lernen. Deshalb habe ich dir 

eine kleine Zusammenfassung erstellt, in der du etwas über unsere Mütter lernst inschaAllah. 

Allah s.t. hat diese Frauen zu unseren Müttern auserwählt, also haben diese Frauen bestimmt ganz 

besondere Eigenschaften die du dir auch aneignen solltest, damit Allah s.t. auch dich ehrt und dich 

ins Paradies eintreten lässt inschaAllah. 

Also komm und lass uns viel über unsere Mütter erfahren, damit wir auch das tun was sie getan 

haben und somit dann auch ins Paradies kommen inschaAllah. 

Sag Bismillah und vergiss nicht deine Absicht zu nehmen!  
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Chadidscha bint Chuwailid r.a. 
Salam meine liebe kleine Schwester / mein lieber kleiner Bruder! Heute möchte ich dir eine der 
schönsten Liebesgeschichten überhaupt erzählen 

Na, bist du schon gespannt was ich dir erzählen werde inschaAllah? 

Ich werde dir über unsere Mutter Chadidscha r.a. und unseren Propheten Mohammad s.a.s. 
erzählen, wie sie sich verliebten, heirateten, Kinder bekamen und wie sehr der Prophet s.a.s. 
Chadidscha r.a. liebte und selbst nach ihrem Tod immer an sie dachte. 

Alles begann, als unser geliebter Prophet s.a.s. noch sehr jung war, nämlich 22 Jahre. Chadidscha 
r.a. war eine reiche, schöne und kluge Frau. Sie war sehr ehrenhaft und hatte den Ehrentitel „At-

Tahira“ - das heißt „die Reine“. Mit ihrem Geld kaufte sie Waren, die sie im Ausland, wie zum 
Beispiel Syrien, wieder verkaufte. Doch dies tat sie natürlich nicht selbst. Sie lebte in Mekka und 
schickte ihre Arbeiter auf Reise. Chadidscha r.a. hatte einen Diener Namens Maisara der ihr 
immer treu war und sie vertraute ihm sehr, so dass er immer mit den Arbeitern mitreiste um 

bei der Rückkehr Chadidscha r.a. über die Reise und den Handel zu berichten. 

Unser geliebter Prophet s.a.s. bot sich eines Tages an bei Chadischa r.a. zu arbeiten und 
Chadischa r.a. war sehr froh darüber, denn Mohammad war schon vor seinem Prophetentum für 
seine Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit bekannt. 

Weißt du, in welchem Alter Mohammad s.a.s. zum Propheten wurde? Schreibe deine Antwort in die 
Zeile. 

__________________________________________________________________________________ 

Ja genau, er wurde mit 40 Jahren zum Propheten ernannt. 

Nun aber zurück zum jungen Mohammad s.a.s., vor seinem Prophetentum, als er noch 22 Jahre alt 
war und bei Chadidscha r.a. zum erstenmal arbeitete. Auch diesmal hatte Chadidscha r.a. Maisara 
mit auf Reise geschickt um Waren in Syrien zu verkaufen. 

Als Maisara und der Prophet s.a.s. von der Handelsreise zurück kamen, erzählte er Chadidscha r.a. 
sehr wundersame Geschichten die er sah, als er den Propheten s.a.s. auf der Reise begleitete. 

Er erzählte wie ein Baum dem Propheten s.a.s. Schatten spendete und dass unter diesem Baum nur 
Propheten s.a.s. lagen. Denn als der Prophet s.a.s. unter diesem Baum schlief, beobachtete ihn ein 
Rabbiner der Juden und fragte Maisara „Wer ist dieser Junge?“ Maisara antwortete ihm, dass das 
Mohammad der Sohn von Abdullah ist und er aus Mekka kommt. Da sagte der Rabbiner „Dieser 
Junge ist ein Prophet, denn keiner saß jemals unter diesem Baum wenn er nicht ein Prophet war.“. 

Maisara erzählte Chadidscha auch wie eine Wolke den Propheten s.a.s. den ganzen Weg begleitete 
um ihn von der Sonnenhitze zu schützen, und das Mohammad s.a.s. nur Allah s.t. anbetet und sich 
weigerte auf etwas anderem außer Allah s.t. zu schwören. 

Chadidscha r.a. hatte von ihrem Onkel, der ein praktizierender Christ war, sehr viel über den letzten 
Propheten s.a.s. gehört und dass seine Zeit nun gekommen war und das er bald erscheinen würde. 

Chadidscha r.a. dachte sich, dass er bestimmt der letzte Prophet s.a.s. sein würde. 

Mohammad s.a.s. arbeitet noch weitere drei Jahre bei Chadidscha r.a. und ihr Herz füllte sich 
von Tag zu Tag mit Liebe gegenüber Mohammad s.a.s. 

Nafisa, Chadidschas beste Freundin, merkte die Veränderung Chdaidschas und versuchte 
ihr zu helfen. Sie fragte Chadidscha r.a., ob sie mal fragen sollte ob der Prophet s.a.s. 
Interesse an einer Ehe hätte und Chadidscha r.a. erlaubte es ihr. 

So ging Nafisa zum Propheten s.a.s. und schlug ihm die Ehe mit Chadidscha r.a. vor. Mohammad 
s.a.s. schickte seinen Onkel, um um die Hand von Chadidscha zu bitten. Mohammad s.a.s. war zu 
diesem Zeitpunkt 25 Jahre und Chadidscha schon 40 Jahre. 
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Chadidscha r.a. und Mohammad s.a.s. bekamen sechs Kinder, zwei Jungs und vier Mädchen. 

Leider starben die beiden Jungs doch Chadidscha r.a. und unser geliebter Prophet s.a.s. waren 
geduldig und dankbar das Allah s.t. ihnen die vier Mädchen bewahrte. 

Kennst du die Namen der Kinder des Propheten s.a.s. mit Chadidscha r.a. 

Schreibe sie in die Zeilen: 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Du kennst nicht alle Namen? Ist nicht schlimm, ich helfe dir: es waren die Jungen Al-Qasim und 
Abdullah und die Mädchen Zainab, Ruqaiya, Umm Kulthum und Fatima.  

Unsere liebevolle Mutter Chadidscha r.a. erziehte ihre Kinder gut und war sehr hilfsbereit. Als 
der Prophet mit 40 Jahren in der Höhle war und der Engel Dschibril zu ihm kam und 

ihm mitteilte das er der Prophet Allah s.t. ist war Chadidscha r.a. die erste die den 
Islam annahm und den Propheten s.a.s. Unterstützte, mit allem was sie besaß, 
obwohl die Menschen den Propheten s.a.s. bekämpften, beschimpften und sich 

über ihm lustig machten. Dies stärkte die Liebe zwischen dem Propheten s.a.s. und 
unsere Mutter Chadidscha r.a. 

Auch Chadidscha r.a. hatte vor dem Islam niemals einen Götzen angebetet, wie gesagt, sie war eine 
sehr kluge Frau maschaAllah. 

Doch alles im Leben hat ein Ende und auch ist das Leben bekanntlich eine große Prüfung. So verstarb 
Chadidscha r.a. nach 25 Jahren Ehe und der Prophet s.a.s. war sehr traurig über den Verlust seiner 
geliebten Ehefrau. Doch weißt du was geschah, als unsere Mutter Chadidscha im Sterbebett lag? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Allah s.t. sandte den Engel Dschibril, um Chadidscha r.a. eine frohe Botschaft mitzuteilen, und zwar 
das Chadidscha r.a. ins Paradies gehen wird und dort ein wunderschönes Haus haben wird und sie 
wird dort keine Sorgen und Probleme haben. Dies, weil Chadidscha r.a. eine gläubige, 

gottesfürchtige, liebevolle und hilfsbereite Frau war. 

MaschaAllah welch frohe Botschaft dies doch ist. 

SobhanAllah so lernen wir, dass der Tod auch etwas Schönes sein kann und dass nach dem Tod 
das Paradies auf uns wartet. Aber natürlich müssen wir dafür etwas tun! 

Was machst du damit Allah s.t. mit dir zufrieden ist und du nach deinem Tod ins Paradies 
kommst inschaAllah?  

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

MaschaAllah weiter so  

Nun darfst du deinen ersten Ballon bunt anmalen inschaAllah. 

Salam, bis zum nächsten Mal! 
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Sauda bint Zam'a 
Unser geliebter Prophet s.a.s. war sehr traurig über den Tod von Chadidscha r.a. und er s.a.s. hatte 
großen Liebeskummer, so das er s.a.s. sehr oft an Chadidscha r.a. denken musste. 

Doch nun war er s.a.s. alleine mit seinen Töchtern Fatima und Umm Kulthum, da seine Söhne 
Abdullah und Al-Qasim bereits als Kinder verstorben waren und die Töchter Ruqaiya und Zainab 
waren inzwischen verheiratet. Der Prophet s.a.s. und Chadidscha r.a. hatten dies geduldig ertragen al 
hamdulillah. 

Nun hatte der Prophet s.a.s. alleine die Aufgabe sich voll um seine Töchter zu kümmern und den 
Menschen den Islam beizubringen. Zudem musste er viel Zeit für den Aufbau eines Islamischen 
Staates investieren, in dem die Menschen keine Angst haben müssen den Islam als Religion 
anzunehmen. 

Da all das zusammen eine große Aufgabe war, kam eines Tages eine Gefährtin namens Chaula zum 
Propheten s.a.s. um ihn zu fragen ob er vielleicht heiraten möchte. In diesem Moment erinnerte der 
Prophet s.a.s. sich an seine geliebte Ehefrau Chadidscha r.a. und weinte. 

Nach einer Weile schlug ihm Chaula unsere Mutter Sauda r.a. als Ehefrau und Mutter für Umm 
Kulthum und Fatima vor. Sauda r.a. war eine sehr beliebte Frau, und der Prophet s.a.s. willigte ein 
und beauftragte Chaula um die Hand für ihn zu bitten. So ging Chaula zu Sauda r.a. um ihr diese tolle 
Nachricht zu überbringen. 

Sauda r.a. war mit ihrem früheren Ehemann eine der ersten, die den Islam angenommen hatten und 
ist zusammen mit ihm ausgewandert, da man in Mekka den Islam nicht ausüben konnte ohne 
beschimpft oder bekämpft zu werden. Als sich das Gerücht verbreitete, die Mekkaner seien Muslime 
geworden, freuten sich Sauda r.a. und ihr Ehemann und machten sich schnell auf den Weg, um 
endlich wieder nach Hause in ihre Heimatstadt Mekka zu kommen und ihre Familie zu sehen. Auf 
dem Weg nach Mekka starb leider ihr Ehemann, und Sauda r.a. musste den Weg selbst schaffen, 
voller Trauer über den Tod ihres Ehemannes. Als sie dann endlich in Mekka ankam, musste sie 
feststellen, dass die verbreitete Nachricht über die Mekkaner nur eine Lüge und eine Falle war. Sauda 
r.a. war sehr traurig und musste nun wieder bei ihrem Vater leben, der kein Muslim war.  

Hm, kannst du dir vorstellen wie Sauda r.a. reagierte als ihr Chaula r.a. die Nachricht übermittelte 
dass unser geliebter Prophet s.a.s. um ihre Hand bittet?  

Und weißt du wie alt Sauda r.a. zu diesem Zeitpunkt war? Schreibe es in die Zeile 

__________________________________________________________________________________ 

MaschaAllah Du hast richtig geantwortet sie war schon 70 oder 80 Jahre alt. Sie war die älteste 
Ehefrau des Propheten s.a.s.. 

Und wie sie reagierte wissen wir auch maschaAllah nämlich ganz vorbildlich, sie sagte: “Geh zu 
meinem Vater und frage ihn ob er damit einverstanden ist.“ SobhanAllah obwohl sie schon in diesem 
hohen Alter war und nicht irgendjemand um ihre Hand bittet sondern der letzte Prophet s.a.s. 
kommt so eine vorbildliche Antwort von unsere Mutter Sauda r.a. obwohl Saudas r.a. Vater kein 
Muslim war erlaubte er seiner Tochter, den Propheten s.a.s. zu heiraten und freute sich sehr für 
seine Tochter. 

Auch der Prophet s.a.s. war schon 52 Jahre alt, jedoch war Sauda r.a. etwa 20 Jahre älter als er s.a.s. 

Sauda r.a. war eine ganz liebevolle, lustige und süße Frau. Allerdings hatte sie durch ihr hohes Alter 
nur wenig Wissen vom Islam. 

Sie wollte dem Propheten s.a.s. immer ein Lächeln aufs Gesicht zaubern und versuchte immer vor 
ihm zu laufen, da sie wusste, dass der Prophet bei ihrem Gang immer lächeln musste. MaschaAllah 
spürst du wie sehr unsere Mutter Sauda r.a. ihren Ehemann liebte? 

Sauda r.a. liebte es Menschen zu helfen und sie hatte mit den Menschen einen sehr liebevollen 
Umgang, den der Prophet s.a.s. sehr an ihr schätzte.  
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Der Prophet s.a.s. schätze auch sehr ihr Alter und Ihre Erfahrungen, deshalb legte er s.a.s. viel Wert 
darauf, sie bei manchen Angelegenheiten nach ihrer Meinung zu fragen. 

SobhanAllah aber auch wir haben von unsere Mutter Sauda r.a. sehr viel über den Propheten s.a.s. 
erfahren, al hamdulillah.  

Na, was denkst du nun, nachdem du deine Mutter Sauda r.a. kennengelernt hast? 

Hast du etwas mit ihr gemeinsam? 

Oder kennst du jemanden der auch so liebevoll ist wie unsere Mutter Sauda r.a.? 

Super dann erzähl dieser Person über unsere liebevolle und lustige Mutter Sauda r.a.! 

Jetzt darfst du erneut einen Ballon auf der Titelseite bunt ausmalen viel Spaß dabei  
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Aischa bint Abu Bakr r.a. 
Aischa r.a. war die jüngste Ehefrau des Propheten s.a.s. Sie war ein sehr lebensfreudiges junges 
Mädchen, das den Propheten s.a.s. sehr liebte und auch er s.a.s. liebte sie. Da er sie so sehr liebte 
wurde sie „die Geliebte des Propheten s.a.s.“ genannt. 

Unsere Mutter Aischa r.a. war die Tochter des besten Freundes des Propheten s.a.s., nämlich die 
Tochter von Abu Bakr. Sie war die einzige Frau des Propheten s.a.s, die noch nie zuvor verheiratet 
war. 

Eines Tages fragte unsere junge Mutter Aischa r.a. den Propheten s.a.s. „Wie sehr liebst du mich?“ 
Der Prophet s.a.s. antwortete: „Ich liebe dich wie ein Knoten im einem Seil“ Damit 
meinte er s.a.s., das er s.a.s. sie sehr liebte und diese Liebe ist wie ein fester Knoten 
den man nicht einfach öffnen kann.  

Immer wieder nach einer gewissen Zeit, fragte Aischa r.a. den Propheten s.a.s. „Na 
wie geht es dem Knoten?“ Der Prophet s.a.s. beruhigte sie: „Der ist immer noch fest“. 

Schön, wie sehr sie sich liebten  

Auch war Aischa r.a. die einzige die der Prophet schon vor der Ehe drei Mal im Traum sah. 

Und nicht nur das, auch wurde das Haus von Aischa r.a. als das Haus der Offenbarung benannt 
weil der Engel Dschibril dem Propheten s.a.s. sehr oft im Haus von Aischa r.a. mit dem Befehl 
Allahs s.t. besuchte um ihm den Quran mitzuteilen. 

SobhanAllah, immer wenn unsere Mutter Aischa r.a. krank war pflegte der Prophet s.a.s. seine 
geliebte Ehefrau und kümmerte sich um sie. 

Aischa r.a. liebte es in der Nähe des Propheten s.a.s. zu sein. 

Da unsere Mutter Aischa r.a. noch sehr jung war, konnte sie sich alles was der Prophet s.a.s. 
sagte und machte sehr gut merken. 

Schon zu Lebzeiten des Propheten s.a.s. kamen die Menschen zu Aischa r.a. um sie nach den 
islamischen Regeln zu fragen. 

Nach dem Tod unseres geliebten Propheten s.a.s. eröffnete unsere Mutter Aischa r.a. eine 
Islamschule und unterrichtete über 100 Männer und Frauen und bildete diese zu großen 
Gelehrten aus. 

MaschaAllah, unsere Mutter Aischa r.a. war sehr aktiv in der Gesellschaft. 

Auch war sie eine sehr gläubige Person. Sie spendete viel, fastete viel freiwillig und betete auch viele 
freiwillige Gebete. 

Na, hast du etwas mit unsere Mutter Aischa r.a. gemeinsam? 

__________________________________________________________________________________ 

Was gefällt die an unsere Mutter Aischa besonders? 

__________________________________________________________________________________ 

Was willst du auf jeden Fall versuchen genauso zu machen wie es Aischa r.a. machte? 

__________________________________________________________________________________ 

Gut, dann wünsche ich dir viel Erfolg dabei und hoffe, dass auch du dein Ziel erreichen mögest, Amin. 

Jetzt darfst du wieder einen Ballon bunt ausmalen  

Salam, bis zum nächsten Mal inschaAllah 
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Hafsa bint Umar ibn Al-Chattab r.a. 
Als Hafsa r.a. unseren geliebten Propheten s.a.s. heiratete war sie 21 Jahre alt. Schon vor der Ehe mit 
dem Propheten s.a.s. war sie mit einem Sahabi verheiratet, der nach der Schlacht von Uhud an 
seinen Verletzungen starb. 

Unsere Mutter Hafsa r.a. war für ihre freiwilligen Gebete in der Nacht und ihr freiwilliges Fasten 
bekannt. Deshalb gaben die Menschen ihr den Ehrentitel „die Fastende die Betende“. 

Kennst du die Geschichte wie es zur Ehe mit dem Propheten s.a.s. kam und wer ihr Vater war? 

Schreibe deine Antwort in die Zeilen 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Ja genau, Hafsas Vater war der zweitbeste Freund des Propheten s.a.s., nämlich Umar ibn Al-Chattab 
r.a.. Er selbst ging zum Propheten s.a.s. mit der Bitte einen geeigneten Ehemann für seine Tochter zu 
finden. SobhanAllah, einige Wochen später heiratete der Prophet s.a.s. Hafsa r.a. und so wurde auch 
sie r.a. zu unsere Mutter. 

SobhanAllah, kannst du dir vorstellen das Abdullah, der Bruder von Hafsa r.a., sie nach der Ehe mit 
dem Propheten immer "Mutter" rief? 

Er hatte die Aya, also den Quranvers, richtig verstanden und umgesetzt, denn die Ehefrauen des 
Propheten s.a.s. sind unserer Mütter weil dies Allah s.t. so vorgesehen hat, al hamdulillah. 

Natürlich vermehrten sich durch die Ehe mit unserem geliebten Propheten s.a.s. ihre 
Gottesdienste und sie betete und fastete noch mehr als zuvor. 

Wie ist es eigentlich mit dir, kannst du schon beten? 

Ist nicht so schlimm wenn du noch nicht so richtig beten kannst, aber versuche jeden Tag 
etwas Neues vom Gebet zu lernen, so dass du schon bald ganz alleine ohne Hilfe beten kannst 
inschaAllah. 

Nun aber zurück zu unserer Mutter 

Wie bereits erwähnt hatte unsere Mutter Hafsa r.a. zwei wunderbare Eigenschaften, 
nämlich war sie r.a. dafür bekannt, dass sie sehr viel betete und fastete, aber sie 

hatte auch eine natürliche Eigenschaft die viele andere Frauen, damals genauso wie heute, auch 
haben. Nämlich war sie sehr eifersüchtig. Umar r.a. sagte seiner Tochter sie soll nicht zu übertrieben 
eifersüchtig sein und ihrem Ehemann gegenüber immer freundlich und liebevoll sein. Unsere Mutter 
Hafsa r.a. hörte auf den Rat ihres Vaters und versuchte dem Propheten s.a.s. ein schönes Eheleben 
zu bieten. 

Auch war unsere Mutter Hafsa r.a. sehr gesprächig und sagte gerne und offen ihre Meinung, auch 
wenn es um Religionsangelegenheiten ging. Unser geliebter Prophet s.a.s. hatte immer ein offenes 
Ohr für seine Ehefrauen und dies lies die Liebe zwischen ihm s.a.s. und seinen Ehefrauen immer 
stärker werden. 

Kannst du dich noch erinnern wie das Haus von Aischa r.a. benannt wurde? 

Schreibe deine Antwort in die Zeilen 

__________________________________________________________________________________ 

MaschaAllah, du hast gut aufgepasst. Das stimmt, es wurde das Haus der Offenbarung genannt. 
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Auch unsere Mutter Hafsa r.a. hatte nach dem Tod ihres Vaters Umar r.a.  etwas ganz Besonderes bei 
sich zuhause, auf das sie sehr gut aufpassen und bewahren sollte: Hafsa r.a. hatte die einzige 
schriftliche Version vom Quran bei sich aufbewahrt und war bis zu ihrem Tod dafür zuständig. 

MaschaAllah, ist dir aufgefallen welch wichtige Rolle die Frau im Islam spielt? 

Al hamdulillah! Die Religion des Islam hat den Mädchen und Frauen so viele Rechte und wichtige 
Aufgaben gegeben. 

Hast du eigentlich schon mal versucht den Quran auf Arabisch abzuschreiben? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Hm, ist nicht so schlimm. Versuch es doch einfach mal. Such dir am besten eine kurze Sura aus dem 
Quran aus die du besonders liebst. Schreibe sie auf Arabisch ab und versuche dazu die deutsche 
Übersetzung zu lesen inschaAllah. 

So jetzt darfst du aber erstmal einen Ballon bunt ausmalen. 

Salam bis zum nächsten Mal inschaAllah. 
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Zainab bint Chuzaima r.a. 
Unsere Mutter Zainab r.a. war nur einige Monate mit unserem geliebten Propheten s.a.s. 
verheiratet, da sie in jungem Alter mit etwa 35 Jahren starb. Deshalb haben wir nur wenige 
Informationen über sie. 

SobhanAllah, obwohl sie nur so kurz mit unserem geliebten Propheten s.a.s. verheiratet war bekam 
sie durch diese Ehe den Ehrentitel von Allah „Mutter der Gläubigen“ und ist somit unsere Mutter. 

MaschaAllah was für eine Ehre. 

Was meinst Du, kannst du es auch schaffen dir einen Ehrentitel anzueignen? 

Welchen Ehrentitel hättest du gerne? 

__________________________________________________________________________________ 

Du weiß ja: „Von nichts kommt nichts!“ Also wenn du diesen Wunsch hast, musst du auch an dir 
arbeiten um es dir zu verdienen inschaAllah  

Nun lass uns mehr über unsere Mutter Zainab r.a. erfahren! 

Sie war besonders dafür bekannt dass sie sehr viel spendete und wurde deshalb „Die Mutter der 
Armen“ genannt. Sie starb wenige Monate nach der Hochzeit mit unserem Propheten s.a.s. und er 
s.a.s selbst hat für sie das Totengebet verrichtet und sie beerdigt. Sie wurde in Madina begraben, wo 
alle Ehefrauen des Propheten s.a.s. außer Chadidscha r.a. begraben wurden. 

MaschaAllah, jede unserer Mütter hat etwas besonderes  

Was ist an dir so besonders? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Spendest du vielleicht auch gerne wie unsere Mutter Zainab r.a.? 

MaschaAllah dann hast du ja etwas mit ihr gemeinsam.  

Nun darfst du wieder einen Ballon bunt ausmalen.  

Viel Spaß dabei  
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Umm Salama r.a. 
Salam meine liebe Schwester/mein lieber Bruder, 

inschaAllah geht es dir gut und es war nicht so schwer eine Sura aus dem Quran auf arabisch 
abzuschreiben. Heute möchte ich dir die Geschichte unser Mutter Umm Salama r.a. verraten. Sie war 
auch eine ganz geduldige und zielstrebige Frau maschaAllah. 

Umm Salama r.a. war schon vor der Ehe mit dem Propheten s.a.s. verheiratet und hatte maschaAllah 
vier Kinder (drei Jungs und ein Mädchen), der älteste hieß Salama. 

Wie du ja weißt ist dieses Leben eine Prüfung, doch wer die Prüfung geduldig erträgt bekommt sehr 
viel Belohnung von Allah s.t. inschaAllah. 

Leider verstarb Abu Salama an seinen Wunden nach der Schlacht von Uhud. Umm Salama r.a. und 
die Kinder waren sehr traurig darüber, dass Abu Salama sie verlassen hatte,  doch sie blieben 
standhaft, geduldig und baten Allah s.t. um Hilfe. Allah s.t. schenkte ihnen für ihre Geduld den 
Propheten s.a.s. als Vater und ehrenwürdigen Ehemann und machte Umm Salama r.a. somit zu 
unserer Mutter. 

Hattest du auch schon mal eine Situation, in der es für dich sehr schwer war geduldig zu bleiben? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Wenn du manchmal nicht so geduldig bist dann solltest du inschaAllah ab heute versuchen 
geduldiger zu sein und Allah s.t. um Hilfe bitten. 

Welche Ziele hast du schon erreicht? Schreibe sie in die Zeilen. Hast du dir zum Beispiel 
vorgenommen jeden Tag eine Geschichte aus diesem Heftchen zu lesen und das auch wirklich so 
umgesetzt? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

MaschaAllah, dann hast du ja was mit unsere Mutter Umm Salama r.a. gemeinsam, bravo. 

Doch kommen wir zurück zu unserer liebevollen Mutter Umm Salama r.a. 

Wie wir Menschen so eben sind, hatte auch Umm Salama r.a. eine 
Schwäche. Sie r.a. war nämlich sehr eifersüchtig. Unser  Prophet s.a.s. 
hatte für sie ein Bittgebet gesprochen, damit Allah s.t. ihr hilft diese 
Eifersucht zu dämpfen. 

Umm Salama r.a. war eine Frau mit vielen mütterlichen Gefühlen, 
die sie nicht nur mit ihren eigenen Kindern teilte, sondern mit 
allen Menschen maschaAllah.  

Auch war sie eine Frau die Allah s.t. sehr oft gedenkte und 
dankbar war.  

Eines Morgens sah der Prophet s.a.s. wie Umm Salama r.a. Allah 
s.t. lobpreiste. Er s.a.s. ging um etwas zu erledigen. Als er s.a.s. nach einer Stunde wieder kam, da 
fand er s.a.s. Umm Salama r.a. immer noch so wie er s.a.s. sie r.a. verlassen hatte. Sie r.a. lobpreiste 
Allah s.t.. 
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Da lehrte sie r.a. unser geliebter Prophet s.a.s. dieses Bittgebet: 

Subhanallah wa bihamdihi 'adada khalqihi wa rida' nafsihi 
wa zinata 'arshihi wa midada kalimatihi 

 
„Gepriesen sei  Allah, alles Lob gebührt Allah so oft wie die Zahl Seiner Geschöpfe und bis Er zufrieden 

ist und in dem Gewicht Seines Thrones und soviel wie die Tinte für Seine Worte.“ 
 

Unsere Mutter Umm Salama r.a. lebte sehr lange. Sie erlebte den Tod des Propheten s.a.s., den Tod 
drei ihrer Kinder und den Tod aller anderen Ehefrauen des Propheten s.a.s., aber sie war in all den 
Trauerfällen geduldig und zielstrebig Allahs s.t. Wohlgefallen zu erlangen. 

InschaAllah werden wir auch unsere Mutter Umm Salama r.a. im Paradies kennenlernen, um von 
ihren mütterlichen Gefühlen etwas zu spüren zu bekommen, Amin. 

Na, wünschst du dir jetzt genauso sehnsüchtig wie ich unsere Mutter Umm Salama r.a. im Paradies 
kennenzulernen? 

InschaAllah werden wir sie r.a. im Paradies treffen, doch davor sollten wir versuchen genauso wie 
unsere Mutter Umm Salam geduldig zu sein und immer alles positiv sehen. 

Ich habe eine Idee  erzähle diese Geschichte jemanden der genauso liebevoll, nett und geduldig ist 
wie unsere Mutter Umm Salama r.a. inschaAllah. Jetzt aber darfst du erstmal deinen sechsten Ballon 
schön Bunt anmalen. 

 

Salam bis zum nächsten mal  
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Zainab bint Dschahsch r.a. 
Die Mutter von Zainab r.a. bat den Propheten s.a.s. einen geeigneten Ehemann für ihre Tochter zu 
finden. 

Der Prophet s.a.s. empfahl ihr seinen geliebten Diener Zaid ibn Haritha r.a., und so kam es schließlich 
zur Eheschließung zwischen Zainab r.a. und Zaid r.a. 

Zaid r.a. war der Diener des Propheten s.a.s. und unser Prophet s.a.s. liebte und behandelte ihn wie 
sein eigener Sohn. Doch leider konnte Zaid r.a. nicht das Herz von Zainab r.a. gewinnen und die Ehe 
ging auseinander. 

Nach einer kurzen Zeit heiratete Zainab r.a. unseren Propheten s.a.s. mit dem Befehl Allahs s.t.. 

Zainab r.a. war überglücklich, mit dem Propheten s.a.s. verheiratet zu sein und stolz darüber, durch 
einen Vers des Quran, also durch den Befehl Allahs s.t., die Ehefrau des Propheten s.a.s. geworden zu 
sein. 

So wurde auch Zainab r.a. unsere Mutter. 

Zainab r.a. spendete sehr gerne, sie stellte sogar Handarbeiten her und verkaufte 
diese um das erworbene Geld an die Armen zu spenden. Deshalb hatte sie den 
Ehrentitel: "Die Großzügigste". 

Zainab r.a. lebte nicht mehr lange nach dem Tod des Propheten s.a.s., sie war die erste 
die nach ihm starb. 

Auch sie wurde in Madina begraben. 

MaschaAllah, toll wie sehr unsere Mütter es liebten zu spenden. 

Kannst du auch etwas durch Handarbeit herstellen oder kennst du jemand der so etwas kann? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Gut, dann erzähl dieser Person über unsere Mutter Zainab bint Dschahsch r.a.. Vielleicht möchte 
diese Person dann auch einen Anteil an die Armen spenden wie unsere Mutter Zainab r.a.. 

Oder vielleicht kannst du mal einen Kuchenverkauf oder Waffelverkauf organisieren und 
die Einnahmen an Hilfsorganisationen spenden wie www.aktion-europa-hilft.de, die 
dann damit Waisenkindern helfen oder in Afrika einen Brunnen bauen inschaAllah. 

Ich wünsche dir viel Erfolg dabei  

Ah, da fällt mir noch was von unserer Mutter Zainab r.a. ein: "Eines Tages bekam 
Zainab r.a. von Umar r.a. ihr Jahresgehalt 100.000 Dinar. Zainab r.a. nahm das Geld und 
bedeckte es mit einem Tuch. Sie nahm eine Handvoll von diesem Geld, tat das Geld in 
eine kleine Tüte und schloss sie zu. Diese Tüte wurde dann den Armen geschenkt. 

Sie r.a. spendete ihnen, ohne zu wissen wie hoch die Summe betrug. Sie wiederholte das 
solange, bis das Geld zu Ende war. 

Aischa r.a. sagte:"Die liebste Ehefrau des Propheten s.a.s. nach mir war Zainab." 

Jetzt darfst du erstmal wieder einen Ballon schön bunt anmalen  
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Dschuwaireya bint Al-Harith r.a. 
Salam meine liebe Schwester/mein lieber Bruder, 

heute möchte ich dir über unsere Mutter Dschuwaireya r.a. erzählen inschaAllah. 

Alles geschah so: Der Stamm der Bani Al-Mustaliq bereitete sich  für den Krieg gegen den Propheten 
s.a.s. vor. Sie rüsteten eine große Armee aus, die unter der Herrschaft von Dschuwaireyas Vater Al-
Harith, das Oberhaupt des Stammes, aufbrechen sollte. Als der Prophet s.a.s. von dieser Armee 
hörte, kam er s.a.s. ihnen zuvor. Das heißt der Prophet s.a.s. erreichte die Wasserstelle von Murais 
mit seiner Armee, bevor Al-Harith, der Vater von Dschuwaireya r.a. mit seiner Armee dort 
angekommen war. Auf diesem Platz fand die kriegerische Auseinandersetzung mit der Armee von 
Bani Al-Mustaliq statt. 

Unser Prophet s.a.s. und seine Armee besiegten sie und der ganze Stamm von Al-Harith wurde 
gefangen genommen, da dies damals so zu den Kriegsregeln gehörte. Der Stammesoberhaupt, Al-
Hatih, konnte flüchten. Seine Tochter Dschuwaireya r.a. wurde von Thabit Ibn Qais gefangen 
genommen. 

Dschuwaireya überlegte, was sie nun machen könnte und schlug Thabit Ibn Qais schließlich vor, ihre 
Freiheit gegen Geld zu erkaufen. So  einigten sie sich auf 100 Unzen Gold. Dschuwaireya  r.a. dachte 
nach, wie sie an die Summe kommen könnte, während ihr ganzer Stamm gefangen war. 

Da nahm Dschuwaireya r.a. ihren ganzen Mut zusammen und ging zum Propheten s.a.s. um ihn s.a.s 
darum zu bitten, ihr die 100 Unzen zu leihen damit sie sich frei kaufen könnte. Als sie beim 
Propheten s.a.s. eintrat, begrüßte sie ihn s.a.s. mit dem Gruß des Islam. Der Prophet s.a.s. wunderte 
sich und fragte sie ob sie Muslimin sei. Sie bejahte dies und teilte ihm s.a.s. ihre Bitte mit. Daraufhin 
machte ihr r.a. der Prophet s.a.s. einen Heiratsantrag und die schöne Dschuwaireya r.a. war 
einverstanden ihn s.a.s. zu heiraten.  

Da die Gefährten, also die Freunde des Propheten s.a.s., es nicht schön fanden, die Verwandten und 
Stammesmitglieder der Ehefrau des Propheten s.a.s. gefangen zu halten, begannen sie am Tag nach 
der Eheschließung damit, die Gefangen des Stammes frei zulassen und ihnen ihr Geld wieder 
zurückzugeben. Daraufhin meinte der Stamm, dass dies nur durch einen Propheten geschehen 
kann, und sie nahmen alle den Islam an. 

MaschaAllah, durch Dschuwaireyas r.a. Konvertierung in den Islam und ihrer r.a. Ehe mit dem 
Propheten s.a.s wurde ein ganzer Stamm von der Gefangenschaft befreit und nahm den Islam an. An 
nur einem Tag wandelte sich ein ganzer Stamm, der den Propheten s.a.s. bekämpfte, zu einem der 
den Propheten s.a.s. verteidigte. 

Deshalb wurde unsere wunderschöne Mutter Dschuwaireya r.a. „Die Segensreiche“ genannt. 

Der Vater von Dschuwaireya r.a. wusste nicht, dass der ganze Stamm zum Islam konvertierte. Er 
wollte seine Leute mit 100 Kamelen als Lösegeld freikaufen. Er glaubte, wenn er zwei Kamele 

verstecke, würde niemand etwas bemerken, denn sie waren viele an der Anzahl. 
Also band er zwei  Kamele außerhalb Madinas an, ohne dass ihn jemand dabei sah. 

Als er beim Propheten s.a.s. eintrat, fand er den Stamm Bani Al-Mustaliq in 
Frieden und in Ruhe um dem Propheten s.a.s. sitzen. Er wunderte sich sehr 
darüber und bat den Propheten s.a.s. um den Freikauf seiner Tochter mit den 

100 Kamelen die er mitgebracht hatte. Da fragte ihn der Prophet s.a.s.: „Und wo sind 
die beiden Kamele?“ Er antwortete erstaunt: „Welche Kamele?“ Daraufhin sagte der 
Prophet s.a.s: „Die Kamele, die du außerhalb Madinas angebunden hast.“ 

Als ihm dann von der Ehe seiner Tochter mit dem Propheten s.a.s. erzählt wurde, und 
dass sein ganzer Stamm den Islam angenommen hatte, nahm auch er den Islam an.  

SobhanAllah wie schell sich Sachen ändern können. 
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Ist es dir auch schon mal passiert, dass du zum Beispiel eine Person kennengelernt hast, die du 
anfangs nicht so toll fandest. Als du dann aber diese Person näher kennenlerntest hast du deine 
Meinung geändert? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Hm, du solltest versuchen dir immer deine eigene Meinung zu bilden und dich nicht durch Medien, 
andere Meinungen oder sonst irgendetwas beeinflussen zu lassen. Geb jedem die Chance sich zu 
beweisen und dich näher kennen zu lernen. Denn nur so kannst du dir deine Eigene Meinung bilden. 

Na, hast du dir mittlerweile auch einen Ehrentitel angeeignet? 

Schreibe deine Veränderungen und dein Wunschtitel den du mal erreichen möchtest, und wie du 
dies vor hast inschaAllah. 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Das war die Geschichte wie es zur Ehe zwischen unserer Mutter „Die Segensreiche“ Dschuwaireya 
r.a. und dem Propheten s.a.s. kam. 
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Safia bint Hujai ibn Achtab r.a. 
Safias r.a. Vater war ein gläubiger Jude, der die Thora sehr gut kannte und alles über den letzten 
Propheten s.a.s. wusste, außer das er diesmal von den Araber kam. 

Safia r.a. hatte viele Geschwister, doch ihr Vater liebte sie r.a. am meisten, da sie nach der Thora alle 
Eigenschaften und Voraussetzungen für die Ehefrau des letzten Propheten s.a.s. erfüllte. Deshalb 
schenkte ihr Vater Safia r.a. eine ganz besondere Aufmerksamkeit. 

Die Juden hassten die Araber und warteten sehnsüchtig auf den letzten Propheten s.a.s., um die 
Araber mit ihm zu bekämpfen.  

Als sie nun vom Propheten s.a.s. hörten ging Safias r.a. Vater zu ihm s.a.s. um sich zu vergewissern ob 
er tatsächlich der letzte Prophet s.a.s. sei. 

Der Vater von Safia r.a. stellte dem Propheten s.a.s. viele Fragen und unser geliebter Prophet s.a.s. 
beantwortete sie alle richtig. 

Wütend ging ihr Vater nachhause wo Safias r.a. Onkel schon auf ihn wartete. 

Safia r.a. hörte wie ihr Onkel fragte: „Und, ist es tatsächlich der letzte Prophet s.a.s.?“ Ihr Vater 
antwortete: „Ja, er ist es!“ daraufhin fragte ihr Onkel: „Was willst du machen?“ Ihr Vater antwortet: 
“Ich werde ihn bis zum Tode bekämpfen!“ 

In dieser Nacht träumte Safia das der Mond vom Himmel in ihren Schoß herabgestiegen wäre. Safia 
verstand diesen Traum nicht und erzählte ihn ihrem Vater, denn er konnte gut Träume deuten. Als 
sie es ihm erzählte schlug sie ihr Vater so heftig das ihre Lippe blutete und er sagte: "Willst du, dass 
du die Ehefrau des Propheten der Araber wirst?" 

So beschloss der Vater seine Tochter Safia r.a. an einen Juden zu verheiraten, um die Ehe mit dem 
Propheten s.a.s. und Safia r.a. zu verhindern. 

Safia r.a. lebte sechs Jahre mit ihrem jüdischen Ehemann zusammen, aber ihr Herz hing am 
Propheten s.a.s.. 

Als ihr Ehemann bei der Schlacht von Chaibar ums Leben kam wurden Safia r.a. und ihre Schwester 
gefangen genommen. Sie wurden dem Propheten s.a.s. gebracht und Safia r.a.  grüßte ihn s.a.s.  mit 
dem Gruß des Islams. Sie r.a. erzählte ihm alles über ihren Onkel und ihren Vater. So bot unser 
geliebter Prophet s.a.s. ihr die Ehe an und sie heirateten. 

Weißt du, daraus lernen wir, dass wenn Allah s.t. eine Sache entschieden hat, nichts auf dieser Welt 
diese Sache ändern kann. Safias r.a. Vater versuchte alles um diese Ehe nicht geschehen zu lassen. Er 
bekämpfte den Propheten s.a.s. und verheiratete seine Tochter mit einem anderen Mann, aber 
letztendlich ging seine Tochter selbst zum Propheten s.a.s. und sie heirateten, so wie es Allah s.t. für 
die beiden geschrieben hatte. 

Al hamdulillah - deshalb sollten wir bei allem „Al hamdulillah“ sagen, ganz egal wie schlimm uns die 
Situation im Moment erscheint, denn es hat sicher seinen Sinn warum es so ist. 

So, heute haben wir so viel gelernt, jetzt darfst du deinen neunten Ballon anmalen inschaAllah. 

Salam bis zum nächsten mal. 
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Umm Habiba r.a. 
Umm Habiba r.a. hieß mit richtigem Namen Ramla bint Abu Sufyan. 

Sie r.a. war schon vor der Ehe mit unserem Propheten s.a.s. verheiratet. Ramla und ihr Ehemann 
waren Muslime und wanderten nach Äthiopien aus, damit sie dort in Sicherheit leben konnten. 

Dort bekam sie r.a. ihre Tochter Habiba und wurde von nun an Umm Habiba genannt, was soviel 
heißt wie „die Mutter von Habiba“. 

Doch dann passierte etwas völlig Unerwartetes, der Ehemann von Umm Habiba r.a. trat aus dem 
Islam aus.  

Umm Habiba war sehr traurig darüber und die Ehe ging auseinander. 

Nun zog sich Umm Habiba  mit ihrer Tochter in ihrem Haus zurück und wollte mit niemanden Kontakt 
haben. 

Als unser geliebter Prophet s.a.s. davon hörte bekam er s.a.s Mitleid mit ihr und beauftragte den 
König Negus, der Muslim war, um stellvertretend für den Propheten s.a.s. mit Umm Habiba r.a. einen 
Heiratsvertrag für ihn s.a.s. zu machen. 

Der König schickte seine Dienerin, um Umm Habiba r.a. die gute Nachricht zu überbringen. Umm 
Habiba r.a. konnte es gar nicht glauben. Erst als sie zum König Negus ging und er es ihr bestätigte, 
war Umm Habiba r.a. überglücklich und schenkte der Dienerin, die ihr zuerst die Nachricht über den 
Heiratsantrag brachte, ihre Goldenen Armreifen. 

König Negus machte sogar ein Festessen, damit alle Muslime erfahren, dass Umm Habiba r.a. nun die 
Ehefrau des Propheten s.a.s. war, und somit auch zu unserer Mutter wurde. 

Kannst du dir die Barmherzigkeit des Propheten vorstellen? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

SobhanAllah, obwohl Umm Habiba r.a. nun verheiratet war und jetzt eigentlich nach Madina zu 
ihrem Ehemann gehen könnte, vereinbarten Umm Habiba r.a. und der Prophet s.a.s., dass sie erst 
nach Madina kommen soll, wenn in Mekka und Madina wieder Sicherheit gegeben ist, und alle 
Muslime zurück kommen können. Sie machten dies um die  anderen Muslime nicht traurig zu 
machen. Mekka war für die Muslime nämlich immer noch keine sichere Stadt. 

So blieb Umm Habiba r.a. noch fünf Jahre in Äthiopien, ohne den Propheten 
s.a.s. zu sehen. Erst als Mekka  und Madina  für die Muslime wieder sicher 
waren kam sie mit allen Muslimen zusammen mit dem Schiff nach Madina. 

SobhanAllah, ist dir aufgefallen wie viel unser geliebter Prophet s.a.s., unsere 
Mütter und alle Muslime für den Islam opfern und ertragen mussten. 

Hast auch du schon mal auf etwas verzichten müssen weil du Muslim bist? 

Was war das? Hm, vielleicht keine Haribo essen, weil es Gelatine enthält? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

So, dann durftest du dich also auch mal ein bisschen so fühlen wir der Prophet s.a.s., unsere Mütter 
und die Muslime.  

MaschaAllah du darfst stolz auf dich sein.   

Nun hast du es dir auf jeden Fall verdient den nächsten Ballon bunt auszumalen. 
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Maria bint Scham’un r.a. 
Unsere Mutter Maria r.a. war die einzige Ehefrau des Propheten s.a.s., die nicht von der arabischen 
Halbinsel stammte. Sie r.a. kam nämlich aus Ägypten. Vor der Ehe mit unserem geliebten Propheten 
s.a.s. war unsere Mutter Maria r.a. eine Koptin, also eine Christin. 

Im Jahre sieben nach der Hidschra schrieb der Prophet s.a.s. an alle Könige der Welt, um sie zum 
Islam einzuladen. Zu dieser Zeit war der Prophet s.a.s. bereits sechzig Jahre alt. Eines der Länder, zu 

denen der Prophet s.a.s. eine Schreiben geschickt hatte, war Ägypten. Muqauquis, der König 
von Ägypten, las den Brief und bestätigte ihn. Er nahm jedoch den Islam nicht an. 

Er schrieb einen Brief an den Propheten s.a.s. zurück und schickte ihm s.a.s. als Geschenke 
Honig, Stoffe und zwei Dienerinnen. Die beiden Schwestern Maria r.a. und Sirin. Sie 

waren beide sehr traurig darüber, dass sie ihr geliebtes Land verlassen mussten. 
Hafiz ibn Abi Baita sah dies und versuchte sie auf der Reise nach Madina zu 

trösten. Er erzählte ihnen wie damals Hadschar, die Ehefrau von Ibrahim, das Land verlassen musste 
und mit ihrem neugeborenen Kind Ismail nach Mekka ging. 

Diese Geschichte war fast so wie ihre Geschichte. Es beruhigte die beiden und sie begangen darüber 
nachzudenken. In Madina angekommen übergab Hafiz den Brief und die Geschenke. 

Gleich bei der ersten  Begegnung mit dem Propheten s.a.s. nahmen Maria r.a. und Sirin den Islam als 
Religion an und der Prophet s.a.s. heiratete Maria r.a.. 

Da unsere Mutter Maria r.a. eine andere Atmosphäre gewohnt war, versuchte unser geliebter 
Prophet s.a.s. dies zu berücksichtigen und ließ Maria außerhalb Madinas wohnen, da es dort einen 
Ort gab der auch so fruchtbar und grün war wie Ägypten. Alle anderen Ehefrauen des Propheten 
s.a.s. lebten in Madina, dort war es aber eine trockene Landschaft und das war unsere Mutter Maria 
r.a. nicht gewohnt. Es hätte sie r.a. sicher sehr traurig gemacht. Deshalb wohnten Maria r.a. und ihre 
Schwester Sirin außerhalb Madinas. 

Ein Jahr nach der Ehe wurde unsere Mutter Maria r.a. schwanger. Unser geliebter Prophet s.a.s. und 
Maria r.a. waren sehr glücklich darüber. Unser Prophet s.a.s. war nun 61 Jahre alt und freute sich 
sehr darüber, in diesem hohen Alter noch ein Kind zu bekommen. Maria brachte einen Jungen zur 
Welt. Unser Prophet s.a.s. liebte ihn sehr und nannte ihn Ibrahim. Außer Fatima und Ibrahim waren 
alle anderen Kinder des Propheten s.a.s. bereits gestorben. 

Als Ibrahim fast zwei Jahre alt war, wurde er sehr krank. Das machte unsere Mutter Maria r.a. und 
unseren Propheten s.a.s. sehr traurig. Leider starb der kleine Ibrahim nach einer Weile und der 
Prophet s.a.s. weinte sehr um seinen kleinen Sohn Ibrahim. Doch unser geliebter Prophet s.a.s. 
ertrug sein Leid geduldig und versuchte seine Ehefrau Maria r.a. zu trösten: „... Er wird jetzt im 
Paradies gestillt“ 

SobhanAllah, welch traurige Geschichte und welch schöne Nachricht, die uns lehrt: „Wenn wir alles 
geduldig ertragen, dann kann es nur noch besser werden!“ 

Und vor allem lehrt es uns, dass der Tod nichts schlimmes ist, denn das Paradies wartet inschaAllah 
auf uns - al hamdulillah. 

Ich freue mich, inschaAllah den kleinen Ibrahim im Paradies kennenzulernen, unseren geliebten 
Propheten s.a.s. zu treffen. Und auch unsere Mütter und die Freunde des Propheten s.a.s. 
kennenzulernen inschaAllah. 

Na, freust du dich auch schon? Wem willst Du im Paradies gerne begegnen? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

MaschaAllah heute darfst du deinen 11. Ballon bunt auszumalen  
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Maimuna bint al-Harith r.a. 
Unsere Mutter Maimuna r.a. war die letzte Ehefrau, die unser geliebter Prophet s.a.s. heiratete. 

Maimuna r.a. war nur zwei Jahre mit unserem Propheten s.a.s. verheiratet , da er s.a.s. dann starb. 

Kannst du dich noch an unserer Mutter Zainab bint Chuzaima r.a. erinnern? Wer war sie, und was 
war ihre Besonderheit? 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

SobhanAllah, Maimuna r.a. und Zainab r.a. sind Geschwister. Sie haben beide die gleiche Mutter aber 
verschiedene Väter. 

Maimuna r.a. hatte fünf weitere Schwestern. Die Gefährten des Propheten s.a.s. nannten diese 
Mädchen "die frommen Schwestern". MaschaAllah, welch schöne Bezeichnung sie hatten. Dies, weil 
sie gläubig und aufrichtig waren und sich immer vorbildlich verhalten haben. 

Als unser Prophet Mohammad s.a.s. seine Pilgerfahrt verrichtete erfuhr er s.a.s., dass der Ehemann 
von Maimuna r.a. ums Leben kam. Da Maimuna r.a. zu den schwachen Leuten gehörte,  die  kein 
Vermögen besaßen um aus Mekka auszuwandern, heiratete unser Prophet s.a.s. sie r.a. um ihr 
Schutz zu geben und damit sie r.a. mit ihm s.a.s. auswandern konnte. Du weißt ja, in Mekka wurden 
die Muslime nicht so gut behandelt und insbesondere die schwachen Leute mussten viel leiden. 

Unser Prophet s.a.s. verschob seine Rückreise um einem halben Tag, damit er s.a.s. ein Festmahl für 
die Quraisch vorbereiten kann, doch leider wollten die Quraisch nur, dass die Muslime endlich 
wieder Mekka verlassen. Sie wollten kein Festmahl, so verließ der Prophet s.a.s. vor 
Sonnenuntergang Mekka mit Maimuna r.a. an seiner  s.a.s. Seite. 

Maimuna r.a. war sehr glücklich darüber, die Ehefrau des Propheten s.a.s. sein zu dürfen und endlich 
Sicherheit und Schutz zu haben. 

Sie wanderte mit dem Propheten s.a.s. nach Madina aus, wo sie mit den anderen Ehefrauen des 
Propheten s.a.s. glücklich lebte. 

Unsere Mutter Maimuna r.a. konnte sehr gut kochen und unser geliebter Prophet 
s.a.s. liebte es bei ihr zu essen. 

Weißt Du, unsere Mutter Maimuna r.a. hatte noch eine Besonderheit. Sie liebte 
es zu spenden. Dies ging sogar soweit, dass sie sich Geld auslieh um es den Armen zu 
spenden. 

SobhanAllah - Was hältst du davon, heute einen kleine Spende zu geben? 

Möge Allah s.t. dich reichlich dafür belohnen, Amin. 

MaschaAllah nun hast Du  alle 12 Ehefrauen unseres geliebten Propheten s.a.s. kennengelernt. 

Ich hoffe, es hat dir Spaß gemacht sie kennenzulernen und ich wünsche mir, das du versuchst dir 
vieles von unseren Müttern anzueignen und umzusetzen inschaAllah. 

Jetzt darfst du auch den letzten Ballon bunt ausmalen. InschaAllah hast du nun ein schönes, buntes 
Büchlein, das du immer wieder gerne ließt. 

Salam bis zum nächsten Mal. 
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1. Wie hieß die Schwester von Maimuna r.a.? ___________________________________________ 

2. Wie wurden Maimuna r.a. und ihre Schwestern genannt?________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

3. Wann heirate Maimuna r.a. den Propheten s.a.s.? _____________________________________ 

4. Welche Ehefrau konnte gut kochen? ________________________________________________ 

5. Welche der Ehefrauen bekamen mit dem Propheten s.a.s. gemeinsame Kinder? 

______________________________________________________________________________ 

6. Wer war die älteste Ehefrau des Propheten s.a.s.?______________________________________ 

7. Wer war die jüngste Ehefrau des Propheten s.a.s.? _____________________________________ 

8. Wer war die einzige Ehefrau die nicht von der Arabischen Halbinsel stammte? 

______________________________________________________________________________ 

9. Welche Ehefrau brachte den Propheten s.a.s. immer zum lachen? _________________________ 

10. Wer war die Tochter von Abu Bakr r.a.? ______________________________________________ 

11. Wer war die Tochter von Umar r.a.? _________________________________________________ 

12. Welche Ehefrau gründete eine Islam Schule? __________________________________________ 

13. Welche der Ehefrau bewahrte den Quran? ___________________________________________ 

14. Welche Ehefrau wurde „Die Fastende die Betende“ genannt? ____________________________ 

15. Welche der Ehefrauen des Propheten s.a.s. starben vor ihm s.a.s. _________________________ 

______________________________________________________________________________ 

16. Welche der Ehefrauen war mit dem Propheten s.a.s. nur kurze Zeit verheiratet und warum? 

______________________________________________________________________________ 

17. Welche Ehefrau gedenket sehr oft Allah s.t.? __________________________________________ 

18. Wie hieß die Ehefrau die mit dem Diener des Propheten s.a.s. verheiratet war? 

______________________________________________________________________________ 

19. Wie hieß die Ehefrau die als „Die Segensreiche“ bezeichnet wurde? _______________________ 

20. Welche der Ehefrauen war vor ihrer Heirat eine gläubigen Jüdin? _________________________ 

21. Welche Ehefrau wurde über den König Negus verheiratet? ______________________________ 

22. Welche der Ehefrauen bekam den Sohn Ibrahim? ______________________________________ 

23. Wie hießen die Kinder des Propheten s.a.s.? __________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

24. Wer von den Kindern des Propheten s.a.s. lebte noch nach seinem Tod? ___________________ 

Versuche doch mal, dein Wissen 

zu testen. Kannst du alle Fragen 

beantworten? 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

Gerne könnt ihr uns auch im Internet unter medienbibliothek-islam.de, 
facebook und youtube besuchen. 

 
 

http://www.medienbibliothek-islam.de/
https://www.facebook.com/medienbibliothekislam?fref=nf
http://www.youtube.com/user/DaliliNews
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